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Milliner Stoyi
Ja Allentaun.

Dort reite» und fahren wir auch «Ue HI»,
Denn da kann man am wohlfeilste» kaufen,
SS ist zwar für die Pferde ein harter ?Trieb,"
Doch nach den Bargains mögen sie schnaufen

Eine grändöse /rühMrs-Erölfaslig an
Aamstaz den Men Lpril.

Mrs. Tilghman W. Krämer^

ftr'a bezogt
hat?allwo eröffnet ward am üten April ein wun-
derschönes

und allwo die meist elegantesten StyleSvon Mil-
liner-Waaren, als,

Bonnet»,
Hüten,

Bänder,
VelvetS,

CrapeS,
Blumen.

Kopfdreßen,
VeilS, U. s. W.

so wie alle Arten von

Drek-Trimmings
erhalten werden können-und zwar an den aller-
niedrigsten Preisen.

Sie hat die Dienste der Mrs. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt in sener City wegen ihrer
langen Verbindung mit einem der meist modig.
sten Stablisements an der Chesnut Straße, als
eine Vorgängerin der ?gäschions" gesichert, und
tst daher völlig überzeugt daß ste vollkommene Zu-
friedenheit geben kann?und dles in allen Hinstch-
ten.?Die genannte Dame nahm Antheil in der
Auswahl und in den Einkäufen der Güter, welche
Auswahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assortiment,

von Güter, schicklich für alle Geschmacke, in sich
schließt, das se dem Publikum dieser Cil? zum
Anschau oder zum Verkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Styles zu examiniren,
wo sie stch dann bald selbst überzeugen werden,
wo der rechte Ort zum Kaufen ist-und der ist No
15, Ost-Hamilton Straße.

«S-Die spätesten ~gäschions" sobald ste aus-
gefertigt stnd, werden stets von dem Hause erhal-
ten, mit welcher Mrs. Jdler in Verbindung ge-
standen hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
und dem Trimmen der BonnetS geschenkt.
Den Großen und Kleinen den Alten und Jungen,
Ist setzt eine freudige Botschaft erklungen z
Die Billigkeit die einstens so köstlich und rar,
Ist j'tzt sa für Alle frei?und bietet sich dar,

Mrs. T. W. Krämer.
Avril 2> 1667 nabv

Namslv ouifoL KNI Uttb fehoö.
Soeben eröffnet,

Einen Mlliucr-Ttt'hr ?alles
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
toan von Allentaun und der Umgegend benach«tichtigen, daß ste soeben einen sorgfältig auSge-
wählten 4>nd schönen

Stock Milliner-Güter,
»nd zwar von den verbeßerten PatternS und
Style» eröffnet hat?und sie invitlrt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
öon Kunden In diesem Fache?indem ste ve> sichert
fühlt, daß kein größeres und mehr gewünschteres
Assortiment von
Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Bänder, Hoodö, u. s. w.,
außerhalb den Cities gefunden werden kann?
und dabei an mehr billigenPreißen ?denn ste is!fest entschlvßen alles nach dem

Kleinen Prosit-System,
zu verkaufen.?Sie hat eine genaue Kenntniß des
GeschäftS'Und stellt keine als die besten Milliner-
an?und so tst ste willig alle Artikel zu warran-
tiren, das ,u sein, für was sie reprefentirt werden,

Trauer-Bonnets.
Diesem Zweig wird besondere Anfmerksamkeil

geschenkt, um dieselte auf die kürzeste Anzeige unt
nach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Sil
hält gleichfalls auf Hand, ein vollständiges As-sortiment von

Notions und Lädieö Fäncy-Güter,
von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich in «>.
H«m Fäncy Stohr gefunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preißen.
»«»Alte Bonnet« werden gesäubert, vcränderi

und gepreßt nach den neuesten StyleS und dies ir
kürzer Zeit und an annehmbaren Preißen.

werten an Philadelphia
Preisen mit Güter versehen,

Mrs. Charles Dorney,
Nächste Thüre zu Hagenbuchs Gasthaus.

April S. IBK7. nqbt

Allentaun Buchstohr
AH West' HamMton! Strnste.

zum
Schilde der goldene» Feder.

Beim Groß- und Kletn-Verkauf alle Arten vor
»englischen und Deutschen Sucher,

Schulbücher,
Blänkbücher,

Schreibmaterialien,
Aold Federn,

PictureS,
Albums, «. s. w., u. s. w.

Gleichfalls-
Schreib-, Pack-, Fenster- und Wand-Pa-

pier, Pocket» Bücher, Reise - Bagö,
Fäncy-Güter, u. s. n?.

<S Moß.
«pril Z. ISK7. n-?ZM

Eine große Gelegenheit!

Wohlfeil M kaiisra I
Der neue Kleiderstohr.

G e o r g e K. N e e d e r,
Kleiderhandler in Allentaun,

offerirt an seinem Stohr in der Ost - Hamllton-
Straße,<nächste Thüre unter dem Alien

HonseZ ein großes und glänzen-
jdeS Affortement

Fertiger Kleider!
Helmgemachler und Titp-Kleider, bestehend aus
Anzügen die für jede lahrSzeit paßen, als ,

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Geschäftsröcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art.
Hosen und Westen aller Sorten,

Wollen-Jackets von jeder Benennung,
Unterkleider wie man sie nur wünscht,

Herrliche Sommerhosen und We-
sten, so wie man fle nur verlangen kann.

Sorttn Hein»

wie
Strümpfe, Hosenträ.ger,c. Tr hat soeben
einen großen Vorratherhalten und ausmachen laßen, passend für diele

Jabrszeit.
"

. v u v,.,e

Kunden-Arbeit In allem was zu seinem Fachegehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er
schmeichelt sich daß

Reeder gute FitS macht, daßRee der von 20 bis 3g Pereent wohl-feiler verkauft als feine Nachbarn, daßR c e d e r ein praktischer Mann ist. und
Geschäfte auf seinen eigenen Verdienst
betreibt, und daß

Reeder die besten FitS und die meistfashionable Arbeit In dieser Sladt lie-
fert, und Immer noch an feinem ali»n Mottofesthält; ~Kein Fit, keine Bezahlung."

Vergesset den Ort nicht t No. l 5 Ost-Hamil-
ton-Straße, nächste Thüle zu Moser'- Apothek,.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer derselben?und wlid sichbestreben durch gute Arbeit, billig, Pr.iße undpünktliche Bedienung dieselbe noch um Vieles,u
vermehren.

George K. Reeder. "
7. t867. nqlJ
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April
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nqbv

Baner» sehet hieher!
Der Spiral

Pftrde-Heu-Ablader!
Die U«terzeichneten machen achtungsvolle An-zeige an das Publikum, daß ein Patent erlaubt

worden ist an Heinrich Neumeyer von
Millerstaun, Leiha Caunty, für einem

Spiral-Pferde-Heu-Ablader.
Derselle ist hinsichtlich von Bequemlichkeit und

Wiiksamkeit dvtchaus nicht von irgend einem an-
deren Instrument im Gebrauch, fiir Heu abzula-den, zu übertreffen.

Auf Bestellungen oder Ansprüche werdin siediese Instrumenle sogleich verfertigen.
«ein Bauer kann mit dem gewünschten T,folge

mit andern sich gleichstellen, außer er hat eines die-ser Instrumente.
Caunty-Rechte zum-Verkauf.addreßire, nach dem Macungi e.Lecha Caunty, Pa., Postamt, an einen der Unter-zeichneten.

Heinrich Neuweyer.
« .

Samuel R.Riltenhaus.
9. 1K67 nq3M

Zugelaufen.
Eine fremde Kuh. braune Farbe mit weißen

Rücken, bifindet sich seit 2 Wochen bei dem Unter-
zeichneten in Süd Wheithall Taunschip. Der
rechtmästge Eigenthümer ist ersucht dieselbe nach
Bezahlung der Unkosten abzuholen, wiedrigen.
falls ste Gefetzgemäsig nach Verlauf von 6» Tagen
von eincm Friedensrichter verkauft wird.

S. F. Bub.
Ma> 7.1867 nqbv

James Galliner,
Zeitungs-Bekanntmachungs-Agent,

No. 33 Süd - Fünfte Straße, (unterhalb de>
Markt.)

......s-?,"".»...»...»-, .p.j

Mäh- und Vrndte-Maschinc»!

Wählt Euch die besten!

Untersuchte», bevor Ihr sonst-vo küsfi!
Unter den Mäh- und Erndte - Maschinen, welche

den Bauern als von s.hr auSgezeichiiler Qualität
empfzhlen werden, »iScht.n wirken verbesserten

K l? t ü K ll>"
namhaft machen als -inen Mäher, wilcher all« Ei.genschasien einer Maschine erstirKlasse vereinigt.ein
T.lbstrecher, stark und dauelhast ist und sich leicht
handhaben takt.

Der..Raritan" ist die eivz'ge zweirädrige Ma-
schine. welche während des Schneidens an einen,
windigen Tage den W-nder (Reel) benutzen kann,
und ist die einzige Maschine, woran der Schniid-
Evlinder auf Rödern, statt avsSchulen oder Schie-nen läuft.

Der ?Ereelsisr Dropper" (verbessert) ist jetzt mit
dilser Maschine verbunden, welche der Plalsorm ent-
bihrt und dadurch Gewicht und Zug verringert.
Farmer find eingeladen, diese Maschine zu prüfen,
bevor sie irgend eine andere kuvfen.

Auch ist -u vnkaufen der beiühmt«
Ball' Schneider und Erndter,

welcher mit sich den ?Tauben-Mgel-S.lbgrccher"
und den ?El.elsior Dr.'pper" verbindet und als eine
der besten sell-strechenden Mäher, welche jc dem Pub-
likum offerirt wttlden, angesehen wird. Er ist einezweirädirig- Maschine mit Se'bstrccher und hat sich
bei'm Schneikin aller Getraite Sorten erfolgreich
erwilfen. Er hat sich den besten Rainen auf dem
Filde bei niedergidrilSter Frucht errungen. Die
Maschine wird alj das, wofür man sie auSgicbt,!

Diese Maschinen sind zu verkaufen in Brader und
Brvder'S Fariiigcräthe. Pflug- und Schmiete-
Etablissemente, früher Brader und Aoung's in der '
Ehurch Alle?, nah« dem Markt!auf« zu AÜenlown.

Sbenft find zu haben alle Sorten von
Drills. Telegraph Cutters, stahlzinkige Pferde-

Nechm, Patent Heugabeln, Cannon Kornschä-!
ler, Handfchäler u> s. w.
tie Farmer allenthalben sind eingeladen, vor,»- !

sprechen und diese, große Aideil ersparende Maschi-nen ,u untersuchen.
Alle rorbemerkte Maschinen sind r?n Reese,

Ttaai« und Mellick in PhillipSburg. N.J.fabrizirt.!
welche den Hrn. Charles Bettler von Allentown «i
lirem Agenten ernannt baben und e« kann derselbefortwährend im Etablissement« ron Brader und j
Bruder zu Allentown angetroffen werden.
Alton Prader. /riinklin Kräder. >
Vilen'owi:. Ma! 14

An Bmimi!
Sehet hierher! ?Sehet hierher!

Nehmet Notiz,
da,?

W. W. Powell und Sohle
witdci- da« Feld sllr das lahr IBU7 mit ihrer qr«-Sen Aniwahl «sn unübertroffenen Lckerbau-Geräthe»
betreten haben. Darunter befindet sich der wellbe-
rild'«!- Mäher und Erndter," .reicher das

Staa,s-Au!st-Uungen in den lah"en
und den grijßten.je fürei'ien ?Mäh-er u. Erndter" auSgeb?tevsn Preis gewann, nämlich
eine gro>,'e goldene Medaille, Hü,(ll>»werth, und wäh-rcnd deslchlen Soiuniersvo» der New-Aorker Scqie-
laiur für dl- beste, dauerhafteste ». am ».'eichlesten zu
handhabende Maschine off.rirt. Es waren 78 ver-
lchiedene Maschinen ul« Mitb.werber verkanten, al-
lein der ?Buckeve" trug leicht den Sieg davon.
DaS Commlllee sagt in seinem Berichte: ?Wir ha-ben die Medaille dem ?Bu-kei'e" au» dem Grundezuerkannt, weil derselbe am Besten gegen Unfälle ge-
sichert ist, durch sein Triebwertsichausgezeichnet jede!
jetzt im Gibiauche befindliche Maschine überdauert,
kein ?Seiten Dräft" hat, wegen seiner doppelgelenki-!
gen ?Holding Bar" den Vorzug besitzt und i» jeder
Hinsicht sich nicht übertreffen Up«.

Wir haben dies« Maschinen bei verschiedenen
i Grüßen und Preisen, um gresen und kleinen Bauer.
! eun zu entsprechen, und hallenfortwährend alle Re-
p-raturstücke an Haud so daß die Bauern nicht zu«arten brauchen um ein Siiick anfertigen zu lassen,
sondern eS kann di>: Reparatur unverzüglich vorge-

Der für dieses Jahr wurde durch die
Beifügung einer losen Zunge und die Hebung und
Niederlassung der Messer, wenn in Bewegung, be-
deutend verbessert, welche Vortheile dem Beuer von
großem Rufen sein werden.

Auch stno wir im Stande, irgend einen im Ge-
brauche befindlichen ?Buckeye" auf die kürzeste Neliz
mit dem .Drop per Attachment" zu versehen.

Auch halten wir sorlwabrend zum Verkauft alle
Sorten von Ackerbau-Gerätbcn, al«:Den Raritan
Mälier und Erndter; den Woild'S Mäber; Weo.'s
PrciS-GraSmäher, welcher s.itieS Gleichen sucht;
Ps«rde-Sewa!ten und Dreschmaschinen; Getraide.
Drill« ; Pferde.Seurechen; Heu Elevators: WUfch-
kornschälerCul!i?at»rk; Zugntii^nl^ullioator-
radt taS ist wofür sie ausgegeben wird.

Wir besitzen das aukschliepl!6>e Recht auf die obi.
gen Mäber und Erndter für die Sounlie« Secha,
Northamplsn, Carbon und Monroe, einen Theil ron
Berk« und einin Theil von Kuck« und werden un«
bemühen diese« Jahr den Begehr z» befriedige«,
welchem wir zuvor nicht entsprechen konnten.

Auch kaufen und «erkaufen «ir noch immer alle
Sorten von Sämereien, als Klee, Thimothy, <Zra»>
Zlach« le.

W. B. Powell und Sohn. !
No. West,Ha!wlt»p.<Zlri>?: kllenttwn.

März 13 v^vl

?as FrüMhr ist da!

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

Ein großer und sorgfältig ausgewählter
Stock von

Hüten. Kappen Schäker HoodS.
Bon den leHttrschienenen StyleS und FäshionS,

und zwar an dem Stohr von

Anewalt S 5 Brnder,
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zu den jungen Herren:

Haben wir zu sagen - Rufet an und betrachtet
die berühmte Style», die für Luch zubereitet sind,
solche als die

Jarome. Jockey. International
Broadway,

und In Wahrheit alle Arten aufweiche wir so weitunsere Hände legen konnten?und werden zu demv-partement adktren, so schnell als sie gemacht
w-rlen und an Preisen welche aller Comvetitlontrop bieten.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen w'r sagen - Dag unser Dep ariemen

in unsrer Art Güter groß und vollständig ist.?Niemand kann fehlen einen guten , Fit" zu be-
kommen, so wie die Slyles die Befriedigung ae-
l>en?und dt« Preis«, sind ~nur «In Gesang" ge-
gen ter-jenigrn wie sie früher waren.

Zu unsern älteren Herren
zu sagen - Daß wir gerate die

Güte? habMtie Luch gefallen und froh fühlen
machen?3 tief, 4 tii 112 und 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Nandan und an niederen Preisen.? Rufetan und überzeugt Euch selbst.

Zu unserer Jugend
Haben wlr zu sagen: Daß wir das weistvollständigste Asscrtement für sie haben, daß noch

>e dem Publikem angeboten wurde.?Wir tönner
Luch b.friedigen in smem Geft mack. und kö.men
iuch herrliche , Fils" in allen Arten von
Hüten in Stioh, Lraids, Nitre, Für,

Woll, Sarony,
und kurz in allen Arten die verfertigt werten, zu-kommen laßen. ?Gibt uns einen Anlpruch, junge
Mä.mer. Für die Ainder

Haben w!r einen s>hr hübschen Vorrath, unt
werten dieselben wohlfeil verkaufen.

Vcrgeßet nicht anzurufen.
Srhr dankbar für die Kundschaft wrlche wir

ebetem geroßen haben. Hessen wir daß Ihr cs in
Zurrm In t e r e ß e ii siuden weidet, dieselbef°rtz»sepen.

Haliet es im Gedächtni B?dennunser Motto ist z ~Wir laßen uns durchaus von
N emand unterverkauf-n, cinerlti ob außer- otei
innerhalb den Cities."

No. 2Z Wesi Him'.ltoN'Ztraße.in tcr Ciiv
lllei'taun, tst der PlaH, gerade gegenüber tem

Hartewaaren-Stohr ter «Zir-va von M. S. Noung
und Co.. wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock von
Yütrn findet-und zvar bet

Anewalt und Bruder.April 9. <B!'.7 rqlJ!

Kcücr u. Bro.
ZszMeZesz StokiN.
Ein glänzender Stock von Waaren

schicklich für

Hochzeit«- und Gebul tstage.Gaben.
leht Ist dit Ztit um deine Einkävfezu machen.

, Der Stock ist gänzlich neu.
Ladies und Grnt's goldenen Sackul're»

Wir haben das feinste Affortement von Lädlec
und Gent'S Wollenen Sackuhrcn, das jemals na<l
Allentaun gebracht wurde.

Von Silbernen Sackuhrcn
haben wir das größte Affortement da« man jemals

Allentaiin gesehen hat. Wir haben
die beriihnilc Amirikanische Sack-

.M» ihren an Hand, wie alle Swlen von
und Schweizer-Sackuhren.

sch cttlch >ür Buben und Mädchen.

Jrv Tuwelell!,
Uebertressen wir alles inQuaniitSt und Verschie-

den'!,eil der letzten Swlcn. Neue und hübsche Style
>"n Ladies vollen Set« von
Spellen, Ohrringe und BraceletS,

Ladies u. Gent's feine goldene Ketten,
Gent's silberne Ketten,

Gent's Scarf Spellen,
Ladies goldenen Fingerhüte,

nnd eine große Verschieden!,eil ron silbernen Finger-
hüten, SZeckläce«, ZLelischnallen, Sharms, Ring« von
rarem und schönem Entwurf, desgleichen den gciiiei-
neil-Ming, und eine große Verschiedenheit anderer
Sachen, zu vielfach zu imlden.

Von Goldfedern
haben wir ein groß's Affortement. Ebenfalls golden,
und silberne Hilders, von jeder Art, schicklich für die
Ladies und Mannsleute,

Prächtige Silbcrwaaren.
! In diesem Fache übertrifft unser Stock in Quarti-
tät und Verschiedenheit von Swlen, Alles was noch
bis daher in dieser Stadl offerirt wurde, und kann
nicht fehlen, den meist Stolzesten zu befriedigen.

Bolle Sets v?n Thee Sets.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Becher,
Syrup Kannen,

Salt CellarS,
Gold und Ruby,

Linirte Ovster Löffel,
Pickte Gabeln.

Butter Messern,
Thee, Desserts und

Tischlöffel, ,c.
Gold-und silberne Brillen,

haben wir «in großes Assortiment. Sexte können
stch hi«r di« befl«n w«hlen,und find von d«n
abl«n Stylen.

Uhren! Uhren! Uhren!
Wir habend»« größte Affortement an Hand, da«

noch jemals hier,um Verkauf angeboten wurde.?
Leute die «in« gut« Uhr haben wollt», können hier
fich di« allerbest« kaufen. Sit sind all« von d«n
Ntusttn Stplt«.

Wir haben auch »in groffts Affortm«nt von Faner
Waaren an Hand, zu «eitlSuflig zu milden.

Ausbesserungen.
Zed« Art Sackuhren, WanSuhren und Juwelen

werden ausgebeffert und warranlirt.
Keller u. Bro.

Gedenkt den Platz, Neuhard's alter.Stand, Sie
37 West Hamilton Str., Alleotown, Pa'.
. E. Keller. S. S. Keller.

April 20. IS?7. »qiz

K e kx sö o tee

Nro. 411 Ost-Hamilton Straße, Ecke von
Sechster, Allentown, Pa.

Aus der ut^Fern','
Wollt Ihr biU'ge Kleider kauf««.
So komml einzeln und in Haufen
Nach Balltet und N ag«l'« Ster«,
Da findet die grüßte Auswahl sich v«r.

Unsern schönen Vorrath von Stoffen,
Er liegt Jed-m zur Durchsicht offen;
Tuch, Cassimier und Westenzeug
Von jeder Arterwartet Euch.
Doch sei es auch, '

Daß Ihr nach eigenem Brauch'

Daß wir sie schneiden und näh'n.
Damit Röcke und Hosen daraus entsteh'«.

Wir haben die neuesten Frllbling« Muster erhal-
ten und find jetzt bereit, auf B.stellunq alle Sorten
?on Anzitgen, na» der neuesten Mode zugeschnitten,
arzufertigen. Wir oaraniiren, tast sie vollständig
Vossen werden, iudcm der berühmte Philadelpdiaer
Zuschneider Ioli» S. KoonS da« Zuschneide»
der Kiinten-Kleiderssw!« der fertigen Slore-Aleider
beaussichtigen wirp.

N. B.?Au» haben wir ein großes Assortiment
von Herren-!lu?sta<sirung«-Artik.ln an Hand, die
wir zu äußerst billigen Baarpreisen ablassen.
Aaron Balliet. Joseph Nagel.
April lg. iac.7> nqbv

Taschenuhren, Juwelen,
silberne und platirte Waare».

Charles S. Massel),

Dst-Hamilton-Ttrasien, gegenüber der
f,»lschen »resorminen Kirche. Hot kt 'tn von New-
Aoet und Philadelphia all tic l.tzicn S'rl-e ei Hullen.

Goldene Uhren
hat er einen größeren »nd b-sser.n S ock und zu nie-
veigeren Ptellen, als iig niwo sonst g funden wei-
de» ILnnen.

Golb Fuwelett
da« gMle und beste Assortiment, da« gefun-

llebergüldcte und platirte Juwelen
h°> cr ein größeres und baffere« Affortemti.t, al« je.

Silberne und platirte Waaren
besitzt er «inen unvergleichlich plrnkiden Vorrath

fhl hMilche biauchl, kann bei ihm

Uhren
ein g>c'!kres AsscttUrent als irgend ein andere«
Elübuff.nien'.

Melodeons.
Er hat «in prachivolle« Assortiment vor, Prinz's

Mllskion«, t.en be>.en i» der W»lt.
Accordeonö

«in herrlich«« Assertiinkni von allen Arten.
Mein Etabl'sseme! t ist unlängst neu eingerichtet

worden-, es steht jetzt hinter keinem in New Aork
Philadelphia uied ist allen außerhalb der gießen '

Stätte voraus.
Euch v:m Obigen ->!» ilber.tuaen, koniint

und 112 het.
Charles S. Massey,

No. N, Lst-Hamilton-Ttraße, Allentown.
Mai 14. IBK7.?nqlZ.

Excel sior 1867.
BttschkilS Foundry

Zltnscsjlliell tzcljnp.

McssingobShimeu.
Die Unterzeichneten benachrichtigen hiermit ihre

Erkund« und das Publikum, daß. ausgemuntcrt tnrch
dl« bisher genossene Kundschaft, sie ihr.» Maschinen-

schinenwesen aufgestellt haben, um da« Geschäft um-
fangreicher zu betreiben, als dies bisher der Fall war
Unser Sehap ist mit guten Maschinerien versehe», so
daß wir jederlei Arbeit so gut vcrnchten, als dies ir-
gendwo in di.smi Theil von Pennjylvanien
kann.

Ej-cclsior Ucapcr LUowcr
Beschreibung. Sie hat anerkannter Weise den

Ruf, den sie sich erfreut, im vollsten Maaße. Si« ist '
solchearr eingerichtet, daß Goodyear'« selbstbindcnde!
Mcscl,mi. wir jetzt auch in unserem Schap !

geseb«n wrrdrn. Mitkieser neuen Einrichtung wird
die Ereelsior zur wollfeilste» und besten arb«ilsparen- '
deu Maschine inder Welt.

Reim Kaufen einer Maschine sollten Bauern aus i
ihr Interesse achten nnd darauf sehen, daß sie die
beste bekommen. Wir glauben tast wir die best« Ma-
schin» haben, welche noch jemals dem Publikum an-
geboten worden ist, und wir laden die Bauern ein, j
vorzusprechen und sie inAugenschein zu nehmen, da .
wir gewiß sind, daß si« Zulrledtnhtil gewähren wird.

Aawkin's Arlky Pscrdr Acchcn. '«!
Wir t«n obenbenomten Rechen und

bieten dens-lben ursern Freunden und Kunden an.
Er ist zur Probe gestellt worden und ha» tieseib«
glänzend btflandcn. Er ist «infach gebaut und ist im
Feld '«icht zu handhab«».
Alle Arten Gießereien und Reparaturen,
solch: aIZ Meßercii» fiir Schieferbt llch«, Derri-ks,
Trucks, Reparaturen aller Art, Dampfmaschinen,
Matilmiih!«» und Maschinerei von jeter Benennung
werden schnell und billig verrichtet.

Da wir nur tie geschicktesten Arbeiter beschäftigen,
so sind wir Zufriedenhcii ,a gewähren und

Samuel S. Messinger,
R. L. Shimer.

M-i 7. IBN7. nqIZZi

Barbier - Messer
son besonders guter QualltSt, fertig s«s«dt zum A
Sarbiercn. Zu haben bei I. B. Moftr.
Z?orkN!!t: 13, 1866. rsb»

Heln« boldS

Buchu Ertract
Helmbold's Buchn»
Helmbold's Buch».
Helmbold's Buchu.

Das einzig bekannte Mittel gegen

HARNRUHR
Krankheiten des Blasenhalses. Nieren-

entzündung, Blasen Catarrh, Stric-
turen oder schmerzhaftes Wasser-

lassen.

,

diese Krankheiten ist ?S ein
lasuges Cardinalmittcl und kann nich?genug gepriesen werden.

Bist du mit derartigen störenden
schmerzen behaftet im Rücken oder in
den Hüften? Täglich ein Theelöffel von
Helmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte,md Andere
mögen gefälligst Notiz nehmen:

Ich mac'ce kein Geheimniß aus den
theilen.?Helmbolds Buchu Sxlract besteht au«
Buchu, Culelen >ind Wachholderbeeren, die mit
dergiLßten Sorgfalt ausgelesen find und zubt«
reitet nach den Ziegeln der Pharmacie und Che«
mir.

Diese Best»! dthUie find als die wirksamsten
Diuretika be.annt.

Ei» Diuritlcum
ist e:n Mittel welches auf die Nieren

witkt.

Helmbold's Buchu
Ez; SeaeL

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge«
schmack und (Äeruch, frei von allen schäd«
lichen Eigenschaften und schnell in seinerWirkung.

Zill? GelMKthrrung alLev
steht die medicinische EUäuterung über
Buchu in der Vereinigten Staaten Phör-'macopoe:

Buchu: Der Geruch Ist stark und einiget«
maß-n der Geschmack ist bitterlich, de«

ähnlich. Es wird vorzugsweise
bei Leiden der Harnorgane, chronisch-
en Blaien-Catanh, krankhafte der Bla-se und s)arnrLhre. Krankheiten der Vorsteherdrüse,
zurückgehaltenes oder unvollständiges Wallerlal-srn. heibeigeführt durch einen Verlust der Spann-'
kraft, außc-rem bei DyCpcpsie, chronischen Äheu«'
mait-mus, Hautaffectionen und Wassersucht/
Zur weiteren Belehrung

siehe Professor Dewees ausgezeichnetes
Weik über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Phvsic zu Philadelphia.

Siehe aU und jedes bedeutende Werk
über Medizin.

Bon dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich stehe mit H, I. Helmbold in Verbindung;

er bisitzt meiner Wohnung geg nüber »ine Apothe-
ke unv war so erfolgreich in feinem Geschäft, wie
keiner seiner Collegrn vor ihm. Ich habt ei»
sehr günstige« v.rthril über seinen Charakter und'
Geschäftsgeist.

W m. W e i g h t m an,
(Firma PoirerS u. Weightman>

praktische Chemiker
Ecke Sic u. Bronmstr. Philadelphia.

(Iluetcm Phila. Evcniiig Bulletin. 10. März.)
Wir sind erfreut von dem fortwährenden Suc«

eeß zu hören, d?n «nser Landsmann der Apothe-
ker, Herr H. I. H.lmbold sor!«ährend in Neu
Jork hat. Seine Apotheke b-sindet sich neben
dem Metropolitan Hotel, ist 23 Fuß lang, 23S
Fuß tief und 5 Steck hoch, es ist ein großartige»
Geschäft und spricht sehr zu Gunsten seiner Ver«
lagS-Artikel. Er hat auserdem einen Laden und
eine Niederlage hier, die ebenfalls Muster ihre?
Art sind. Alle feine Medecamente sind

echte Präparate.
Jeder ini'lligente Mann, der einmal etwas voi?

einem Quacksalber gekauft hat, weiß diese Medi-
cin sehr wohl von sogenannten Patentmedicine»
selbst gemachter Doktoren zu unterscheiden, die z»
dumm sind, ärztliche Rceepte zu schreiben, und
viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertigen.»

Solche Leute

versuchen aus verschiedene Weise, Ve,kaufe zu »ffec-
tuiren, indem sie Theile von Anpreisungen aner-
kannt guter Medeeinen abschreiben und selbstge-
machte Certificate hinzufügen.

Die medicinische Wissenschaft steht einfach, rein
und majestätisch da, sie hat Thatsachen zur BastS
Erfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahrheit
allein macht sie erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit ist sehr wichtig ; die Leidenden soll-

ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittel,
dessen Bestandtheile auch roch andere Personen al«
die Fabrikanten kennen, oder bis ste sich von de»?
Zrfolg desselben hinreichend überzeugt haben.

MI.UVOI>I>'Z

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Extract,

Flüssiger Sarsaparilla Ertract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. H e l m b old,

etablirt seit 16 Jahren.
Hanpt Niederlagen ;

Helmbold's Droguen und Chemica«
lien- Waarenhaus, 594 Broadway Ne«
Nor?.

helmbolds medicinisches Depot, 104
Süd Zehnte Straße, Philadelphia, Pe.

verkaufen bei allen Apothekern
Nr». 27, ISLL. oqtl

Bringt die Kanonen nnd Waffen herausZ

Ja laßt eb krachen und blitzen, laßt es schallen über die Umgegend daß di<

Stadt Allentaun jetzt

und daß die Bürger dieser City sich nie dahinten finden lassen?aber

Nachfolger von den Gebrüder Scheimer und Edward Ruhe, sind immer die erster<n der vordersten Linie?und werden die zwei ältesten Stohrs

In der ganzen City fortsetzen.
Sie können billigere Waaren kaufen und natürlicher Weise können auch wieder billiger Verkäufer

als irgend rin anderer Stuhr, In dem sie direkt von den

Ma«6MW»Ktt« WIÄ IMWZZMSM ikSAK«,
Ihr findct da Trockenwaarcn, Grozerien, O.uie»vwacirc?, Carpets und Ocl-

tuch, u. f. w., wohlfeiler als an irgend einem andern Ort In g, nz Pennsylv.m en alles gekaufj
für Bargeld an den möglichst niederstin Preisen, und ausgewählt mit der nrößten Sorttfaliund Economie. Wir geben den Vvrih'ilvon unsern selist aufvpfe'.nren Einkäufen Z I aller
Derjenigen welche uns mit ihrer Kundschaft beetren mögen. Wir sind vollständig eingerichiet mi!
Hauehaltungs-Güter für solch- die sich erst mvl ch ve heirathet haben und sich für die Hauihaltunevorbereiten-so wie gleichfalls für Diejenigen welche Zusätze machen wollrn oder deren Artikel schordurch Gebrauch abgenützt sein mögen, solche als

Sckeetingö, Sickings, Checks, Tischtücher, Blank.'tS, Marsaite Ouilts, FedernQuienswaaren, s. w., so wie eine unendliche Aerschudenhcit von Scharrls,Sacguls und «acguling, Ladies Dreß-Güter unübertreffliche piaine
und fignrilter schwarzer Seide?farbige plnne und fi,zurirte undRepp-Seide. Ein ausgezeichnetes Assortement von

Sommer Fäney Drefi-Güter,
falls eine große Verschiedenheit von K'itune, Flannels. <T!ngl,amS. Tuch. CassimereS,

Kentucky Jeans, u. f. w . Cärpeta und wel Tuch, den berühmten
Ciosty's besten Englischen Beussils-Cinpet,

N m e v iL a lr t s ch> e v Wvsfel
Den berühmten Hartford und Lowell Dreipl.-i. Srtra superfein All-Woll Jngi-ain,

Union Ingrain, Gang und Stiegen Eärpets, Land Lumpen Cä.p.tS, i
Druggcts und Mart.ng, Rugs, Matts, u. f. w.

Gleichfalls Oeltnch von alle»» Breiten.
Ebenfalls. Fcnsterl'lendcn und Curtains, in großer Lcrschicdcnhcit.

«S>EI» Thaler erspart ist ein Thaler grmacht. Wir es zu Eurem Vortheil machen, wenn
>hr Türe Güter kauft von

n. 8. c? 0.
?l. G. Reninger, No. 5 und 7 West Hamilton Straße,
E. S. Scheimer, Atlentaun City, Pa.H. Scheimer,
A. S. Scheimer. ?spr!l 2, 1867.-nqbv


